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CHEMetrics

Sicherheitsdatenblatt

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Nummer der Fassung: 10.7 16.03.2021
SDS# R6902

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1

1.2

1.3

1.4

Produktidentifikator

Handelsname R-6902 Ampoules, K-6903 Ampoules, R-6904 Am-
poules, R-6905 Ampoules, R6909 Ampoules, K-
6913 Ampoules, K-6923 Ampoules, K-6933 Am-
poules, R-7002, R-7002A, R-7002B, R-7002C, R-
7002D, K-7003 Ampoules

Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)

Andere Bezeichnungen Nitrate CHEMets® & Vacu-vials® Ampoules, Nitrite
CHEMets® & VACUettes® Refills and Vacu-vials®
Ampoules

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Component of water analysis test kits: K-6903, K-6904, K-6905, K-6909A, K-6909B, K-6909C,
K-6909D, K-6913, K-6923, K-6933, K-7003, K-7004, K-
7004A, K-7004B, K-7004C, K-7004D

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstelit

CHEMetrics, Inc.

4295 Catlett Road
Midland VA 22728
Vereinigte Staaten

Telefon: 1-540-788-9026

Telefax: 1-540-788-4856

E-Mail: technical@chemetrics.com
Webseite: www.chemetrics.com

Notrufnummer

Notfallinformationsdienst ChemTel Inc.: 1-800-255-3924, +01-813-248-0585

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1

Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemal Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Dieses Gemisch erfullt nicht die Kriterien fur die Einstufung gemal der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.
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Abschnitt Gefahrenklasse Kategorie Gefahrenklasse und- Gefahrenhin-

kategorie weis

3.2 Atz-/Reizwirkung auf die Haut 3 Skin Irrit. 3 H316

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemal Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
- Signalwort nicht erforderlich
- Piktogramme nicht erforderlich

- Gefahrenhinweise
H316 Verursacht leichte Hautreizungen.

- Sicherheitshinweise
P332+P313 Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

- Ergdnzende Gefahrenmerkmale
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe

Nicht relevant (Gemisch)
3.2 Gemische

Beschreibung des Gemischs

Stoffname Identifikator Einstufung gem. GHS Piktogramme

Ethandiol CAS-Nr. 10-<25 Acute Tox. 4 / H302
107-21-1

EG-Nr.
203-473-3

Index-Nr.
603-027-00-1

REACH Reg.-Nr.
01-2119456816-28-XxXX

CDTA CAS-Nr. 1-<5 Eye Irrit. 2/ H319
63451-33-2
Gentisic acid CAS-Nr. 1-<5 Acute Tox. 4 / H302
490-79-9 Skin Irrit. 2 / H315
Eye Irrit. 2/ H319

STOT SE 3/H335
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Stoffname Identifikator Einstufung gem. GHS Piktogramme

2-Propanol CAS-Nr. 1-<5 Flam. Lig. 2 / H225
67-63-0 Eye Irrit. 2/ H319
STOT SE 3/ H336

EG-Nr.

200-661-7

Index-Nr.
603-117-00-0

REACH Reg.-Nr.
01-2119457558-25-Xxxxx

Stoffname Spezifische Konzentrationsgrenzen = M-Faktoren Expositionsweg
Ethandiol - - 500 M9/\q oral
Gentisic acid - - 800 MY/kq oral

Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1

4.2

Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Anmerkungen

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Betroffenen ruhig lagern, zu-
decken und warm halten. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Auftreten von Beschwerden oder in
Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und nichts Gber den Mund verab-
reichen.

Nach Inhalation

Bei unregelmafliiger Atmung oder Atemstillstand sofort arztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-MalRnahmen einleiten.
Far Frischluft sorgen.

Nach Kontakt mit der Haut

Mit viel Wasser und Seife waschen.

Nach BerGhrung mit den Augen

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Augenlider gedffnet halten und min-
destens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, flieRendem Wasser spdilen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken

Mund mit Wasser ausspulen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). KEIN Erbrechen herbeiftihren.

Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.
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ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1

5.2

5.3

Léschmittel

Geeignete Loschmittel
Spruhwasser, Alkoholbestandiger Schaum, BC-Pulver, Kohlendioxid (CO2)

Ungeeignete L6schmittel

Wasser im Vollstrahl
Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Stickoxide (NOx), Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2)

Hinweise fiir die Brandbekampfung

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. LdschmalRinahmen auf die Umgebung abstimmen. L&schwasser nichtin
Kanale und Gewasser gelangen lassen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln. Brandbekampfung mit tblichen
VorsichtsmaBnahmen aus angemessener Entfernung.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1

6.2

6.3

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriustungen und in Notfidllen anzuwendende
Verfahren

Nicht fur Notfalle geschultes Personal
Personen in Sicherheit bringen.

Einsatzkrafte

Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerat zu tragen.

UmweltschutzmaBnahmen

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes Waschwasser zu-
rickhalten und entsorgen.

Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Hinweise wie verschittete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kdnnen
Abdecken der Kanalisationen

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschutten erfolgen kann

Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. Verschittete Mengen aufnehmen: Sagemehl, Kieselgur (Diato-
mit), Sand, Universalbinder

Geeignete Ruckhaltetechniken

Einsatz adsorbierender Materialien.

Weitere Angaben betreffend Verschutten und Freisetzung

In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich beliften.
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Verweis auf andere Abschnitte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8. Unvertragliche
Materialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

71

6.4

SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Empfehlungen
Wear impact- and splash-resistant eyewear. Break the ampoule tip only when it is completely im-
mersed in sample. Breaking the tip in air may cause the glass ampoule to shatter.

- MalBnahmen zur Verhinderung von Branden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Verwendung einer drtlichen und generellen Liftung. Nurin gut gelifteten Bereichen verwenden.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

Nach Gebrauch die Hande waschen. In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen. Vor dem
Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrustung ablegen. Bewahren Sie
Speisen und Getranke nicht zusammen mit Chemikalien auf. Benutzen Sie fiir Chemikalien keine GefaR3e, die Ublicherwei-
se fur die Aufnahme von Lebensmitteln bestimmt sind. Von Nahrungsmitteln, Getrdnken und Futtermitteln fernhalten.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertréaglichkeiten

7.3  Sonstige Angaben

For optimum analytical performance, store in the dark and at room temperature.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persénliche Schutzausriistungen

8.1 Zu Uberwachende Parameter
Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)
Arbeitsstoff CAS-Nr. Identi- SMW SMwW KzZW KzZW Mow Mow Hin- Quelle
fikator [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] weis
DE Ethandiol 107-21-1 AGW 10 26 20 52 va, H, Y| TRGS
900
DE Ethylenglykol 107-21-1 | MAK 10 26 20 52 va DFG
DE 2-Propanol 67-63-0 MAK 200 500 400 1.000 DFG
DE Propan-2-ol 67-63-0 AGW 200 500 400 1.000 Y TRGS
900
EU Ethylenglykol 107-21-1 I0OELV 20 52 40 104 2000/39/
EG
Hinweis
H hautresorptiv
KZwW Kurzzeitwert (Grenzwert fir Kurzzeitexposition): Grenzwert der nicht Uberschritten werden soll, auf eine Dauer von 15 Minu-

ten bezogen (soweit nicht anders angegeben)

Mow Momentanwert ist der Grenzwert, der nicht Uberschritten werden soll (ceiling value)

SMW Schichtmittelwert (Grenzwert fir Langzeitexposition): Zeitlich gewichteter Mittelwert, gemessen oder berechnet flr einen Be-
zugszeitraum von acht Stunden (soweit nicht anders angegeben)

va als Dampfe und Aerosole
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Hinweis
Y ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes

(BGW) nicht befurchtet zu werden

Biologische Grenzwerte

Arbeitsstoff Parameter Hinweis Identifikator Wert
DE 2-Propanol Aceton BAT 25 mg/l DFG
DE 2-Propanol Aceton BAT 25 mg/l DFG
DE 2-Propanol Aceton BLV 25 mg/I TRGS 903
DE 2-Propanol Aceton BLV 25 mg/l TRGS 903

Stoffname

CAS-Nr.

Endpunkt Schwellen- Schutzziel, Exposi-

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung

wert

tionsweg

Verwendung in

Expositionsdauer

Ethandiol 107-21-1 DNEL 35 mg/m3 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - lokale
strie) Wirkungen

Ethandiol 107-21-1 DNEL 106 mg/kg Mensch, dermal [ Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen

2-Propanol 67-63-0 DNEL 500 mg/m3 | Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
strie) sche Wirkungen

2-Propanol 67-63-0 DNEL 888 mg/kg Mensch, dermal [ Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen

Stoffname

CAS-Nr.

Endpunkt Schwellen-

Relevante PNEC von Bestandteilen der Mischung

wert

Organismus

Umweltkomparti-
ment

Expositionsdauer

Ethandiol 107-21-1 PNEC 10 M9y Wasserorganismen SuRwasser kurzzeitig (einmalig)
Ethandiol 107-21-1 PNEC 1M9y, Wasserorganismen Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
Ethandiol 107-21-1 PNEC 199,5™M9/, | Wasserorganismen Klaranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
Ethandiol 107-21-1 PNEC 37 mg/kg Wasserorganismen | StiBwassersediment | kurzzeitig (einmalig)
Ethandiol 107-21-1 PNEC 3,7 M9y |Wasserorganismen | Meeressediment | kurzzeitig (einmalig)
Ethandiol 107-21-1 PNEC 1,53 M9/ g terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
nismen
2-Propanol 67-63-0 PNEC 140,9 M9/, | Wasserorganismen SiRwasser kurzzeitig (einmalig)
2-Propanol 67-63-0 PNEC 140,9 M9/, | Wasserorganismen Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
2-Propanol 67-63-0 PNEC 2.251 M9/, | Wasserorganismen | Klaranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
2-Propanol 67-63-0 PNEC 552 M9/,q | Wasserorganismen | SiBwassersediment | kurzzeitig (einmalig)
2-Propanol 67-63-0 PNEC 552 M9/,q | Wasserorganismen | Meeressediment | kurzzeitig (einmalig)
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Relevante PNEC von Bestandteilen der Mischung

Stoffname CAS-Nr. Endpunkt Schwellen- Organismus Umweltkomparti- Expositionsdauer
wert ment
2-Propanol 67-63-0 PNEC 28 M9/yq | terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
nismen

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Generelle Luftung.

Individuelle SchutzmaBnahmen (persdnliche Schutzausristung)

Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.
Hautschutz

- Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Geeignet ist ein nach EN 374 geprifter Chemikalienschutzhandschuh. Vor Ge-
brauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit Uberprifen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Auszie-
hen reinigen und danach gut durchliften. Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutz-
handschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.

- Sonstige Schutzmalinahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.
Nach Gebrauch Hande grindlich waschen.

Atemschutz

Bei unzureichender Bellftung Atemschutz tragen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden. Das Eindringen in die Kanalisation
oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Produktbeschreibung CHEMets Refills: Sealed glass ampoules, 7 mm OD, for visual colorimetric water analysis. Each
CHEMet™ ampoule contains approximately 0.2 - 0.5 mL of liquid reagent sealed under vacuum. Refills contain 30 ampou-
les, test kits contain 1 refill.

VACUettes Refills: Sealed glass ampoules, 7 mm OD, with small glass capillary attached, for visual colorimetric water analy-
sis. Each VACUette™ ampoule contains approximately 0.2 - 0.5 mL of liquid reagent sealed under vacuum. Refills contain
30 ampoules, test kits contain 1 refill.

Vacu-vials Ampoules: Sealed glass ampoules, 13 mm OD, for instrumental colorimetric water analysis. Each Vacu-vial™ am-
poule contains approximately 0.8 - 2 mL of liquid reagent sealed under vacuum. Test kits contain 30 ampoules.
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Aggregatzustand fltssig
Farbe brownish yellow to gold
Geruch geruchlos
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt -2°C

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich

197,4 °Cbei 1.013 hPa

Entzindlichkeit

dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht ent-
zundbar

Untere und obere Explosionsgrenze

nicht bestimmt

Flammpunkt

nicht bestimmt

Selbstentziindungstemperatur

412 °C

Zersetzungstemperatur

nicht relevant

pH-Wert

3,5

Kinematische Viskositat

nicht bestimmt

Loslichkeit(en)

Wasserloslichkeit

in jedem Verhaltnis mischbar

Verteilungskoeffizient

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-
Wert)

keine Information verfugbar

Dampfdruck

100 Pa bei 51,1 °C

Dichte und/oder relative Dichte

Dichte

nicht bestimmt

Relative Dichte

1,01 (Wasser = 1)

Partikeleigenschaften

es liegen keine Daten vor
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1

10.2

10.3

10.4

10.5

10.6

Reaktivitat

Bezlglich Unvertraglichkeiten: siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen" und "Unvertragliche Materialien".

Chemische Stabilitat

Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handhabung zu erwartenden
Temperatur- und Druckbedingungen stabil.

Méglichkeit gefdahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

Zu vermeidende Bedingungen

Es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt.

Unvertragliche Materialien

Oxidationsmittel

Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Vernunftigerweise zu erwartende, gefahrliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschiitten und Er-
warmung entstehen, sind nicht bekannt. Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

1.1

Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Es liegen keine Prufdaten fur das komplette Gemisch vor.

Einstufungsverfahren

Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitatsformel).

Einstufung geman GHS (1272/2008/EG, CLP)
Dieses Gemisch erfullt nicht die Kriterien fur die Einstufung gemaR der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

Akute Toxizitat

Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

Schatzwert akuter Toxizitat (ATE) von Bestandteilen der Mischung

Stoffname CAS-Nr. Expositionsweg ATE
Ethandiol 107-21-1 oral 500 M9/kq
Gentisic acid 490-79-9 oral 800 M9/ g

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Ist nicht als hautatzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Ist nicht als schwer augenschadigend oder augenreizend einzustufen.
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Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen.

Keimzellmutagenitat

Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.

Karzinogenitat

Ist nicht als karzinogen einzustufen.

Reproduktionstoxizitat

Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.

Aspirationsgefahr

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen.

11.2 Angaben uber sonstige Gefahren

Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Gemal3 1272/2008/EG: Ist nicht als gewassergefahrdend einzustufen.
Verordnung tber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV): WGK 1, schwach wassergefdhrdend
(Deutschland)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Es sind keine Daten verflugbar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Es sind keine Daten verfugbar.

12.4 Mobilitat im Boden

Es sind keine Daten verflugbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Es sind keine Daten verfligbar.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften

Zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen vor.

12.7 Andere schadliche Wirkungen

Es sind keine Daten verfligbar.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung bitte beachten Sie die einschlagigen nationalen
oder regionalen Bestimmungen

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer unterliegt nicht den Transportvorschriften

14.2 OrdnungsgemalBie UN-Versandbezeichnung nicht relevant

14.3 Transportgefahrenklassen keine

14.4 Verpackungsgruppe nicht zugeordnet

14.5 Umweltgefahren ni(;]h'_cﬁlzjmweltgeféhrdend gemal} den Gefahrgutvor-
schriften

14.6 Sonstige maRRgebliche Angaben

Shipping container markings and labels, received from CHEMetrics, may vary from the above informati-
on. Products that are regulated for transport will be packaged by CHEMetrics as Dangerous Goods in
Excepted Quantities according to IATA, US DOT, and IMDG regulations. CHEMetrics may also elect to
ship certain products as UN 3316 Chemical Kit, Hazard Class 9, Packing Group II or III. In case of reship-
ment, it is the responsibility of the shipper to determine appropriate labels and markings in accordance
with applicable transportation regulations.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg geman IMO-Instrumenten

Die Fracht wird nicht als Massengut befordert.

Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beférderung gefahrlicher Guter auf Stral3e, Schiene oder BinnenwasserstraRen (ADR/RID/ADN) -
Zusatzliche Angaben

nicht zugeordnet

Internationaler Code fiir die Beforderung geféhrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG) - Zuséatzliche
Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des IMDG.

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusatzliche Angaben
Unterliegt nicht den Vorschriften der ICAO-IATA.
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den
Stoff oder das Gemisch

Einschlagige Bestimmungen der Europaischen Union (EU)

Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)

VOC-Gehalt 100 %

Richtlinie tiber Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)

VOC-Gehalt 100 %

Nationale Vorschriften (Deutschland)
Verordnung Giber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV)

Wassergefahrdungsklasse (WGK) 1 schwach wassergefihrdend

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)

Nummer Stoffgruppe Klasse Konz. Massenstrom Massenkonzen- Hinweis
tration
5.2.5 organische Stoffe >25 Gew.-% 0,5 K9y, 50 M9/ 3 3)
Hinweis
3) der Massenstrom 0,50 kg/h oder die Massenkonzentration 50 mg/m? darf, jeweils angegeben als Gesamtkohlenstoff, insgesamt

nicht Uberschritten werden (ausgenommen staubférmige organische Stoffe)

Lagerung von Gefahrstoffen in ortsheweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)
Lagerklasse (LGK) 10 (brennbare Flissigkeiten)

Nationale Verzeichnisse

Land Verzeichnis Status
us TSCA nicht alle Bestandteile sind gelistet
AU AICS nicht alle Bestandteile sind gelistet
CA DSL nicht alle Bestandteile sind gelistet
CA NDSL nicht alle Bestandteile sind gelistet
CN IECSC nicht alle Bestandteile sind gelistet
EU ECSI nicht alle Bestandteile sind gelistet
EU REACH Reg. nicht alle Bestandteile sind gelistet
JP CSCL-ENCS nicht alle Bestandteile sind gelistet
JP ISHA-ENCS nicht alle Bestandteile sind gelistet
KR KECI nicht alle Bestandteile sind gelistet
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Land Verzeichnis Status

MX INSQ nicht alle Bestandteile sind gelistet
NZ NZIoC nicht alle Bestandteile sind gelistet
PH PICCS nicht alle Bestandteile sind gelistet
TR CICR nicht alle Bestandteile sind gelistet
™ TCSI alle Bestandteile sind gelistet

Legende

AICS Australian Inventory of Chemical Substances

CICR Chemical Inventory and Control Regulation

CSCL-ENCS  List of Existing and New Chemical Substances (CSCL-ENCS)

DSL Domestic Substances List (DSL)

ECSI EG Stoffverzeichnis (EINECS, ELINCS, NLP)

IECSC Inventory of Existing Chemical Substances Produced or Imported in China

INSQ National Inventory of Chemical Substances

ISHA-ENCS  Inventory of Existing and New Chemical Substances (ISHA-ENCS)

KECI Korea Existing Chemicals Inventory

NDSL Non-domestic Substances List (NDSL)

NZIoC New Zealand Inventory of Chemicals

PICCS Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances (PICCS)

REACH Reg. REACH registrierte Stoffe

TCSI Taiwan Chemical Substance Inventory

TSCA Toxic Substance Control Act

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Wichtige Literatur und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packa-
ging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedndert mit 2020/878/EU.

Beférderung gefahrlicher Guter auf StraRe, Schiene oder Binnenwasserstral3en (ADR/RID/ADN). Internationaler Code fir
die Beférderung gefahrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IA-
TA) (Regelwerk fur den Transport geféhrlicher Guter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren

Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Prifergebnissen des Gemi-

sches.

Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandtei-
len (Additivitatsformel).

Liste der einschlagigen Satze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H315 Verursacht Hautreizungen.
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Code Text

H316 Verursacht leichte Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB wurde ausschlief3lich
fur dieses Produkt zusammengestellt und ist ausschliel3lich fir dieses vorgesehen.
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CHEMetrics

Sicherheitsdatenblatt
gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Nummer der Fassung: 10.1 17.03.2021
SDS# S6905

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname Zinc Foil Packs for Nitrate CHEMets® Refill & Kit
and Vacu-vials® Kit

Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)

Andere Bezeichnungen N/A

1.2  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Component of water analysis test kits: K-6905, R-6905, K-6913

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstelit

CHEMetrics, Inc.

4295 Catlett Road
Midland VA 22728
Vereinigte Staaten

Telefon: 1-540-788-9026

Telefax: 1-540-788-4856

E-Mail: technical@chemetrics.com
Webseite: www.chemetrics.com

1.4 Notrufnummer

Notfallinformationsdienst ChemTel Inc.: 1-800-255-3924, +01-813-248-0585

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemal Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Abschnitt Gefahrenklasse Kategorie Gefahrenklasse und- Gefahrenhin-
kategorie weis
3.10 akute Toxizitat (oral) 5 Acute Tox. 5 H303
3.11 akute Toxizitat (inhalativ) 5 Acute Tox. 5 H333
4.1A gewassergefahrdend (akute aquatische Toxizitat) 1 Aquatic Acute 1 H400
4.1C gewassergefdahrdend (chronische aquatische Toxizitat) 1 Aquatic Chronic 1 H410

Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16.

Zinc Foil Packs for Nitrate CHEMets® Refill & Kit and Vacu-vials® Kit
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2.2

Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemal3 Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

- Signalwort
- Piktogramme

GHS09

- Gefahrenhinweise
H303+H333

H410

- Sicherheitshinweise
P273

P301+P312
P304+P312
P391
P501

Achtung

Kann bei Verschlucken oder Einatmen schadlich sein.
Sehr giftig flr Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

BEI EINATMEN: bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

Verschittete Mengen aufnehmen.

Inhalt/Behalter industrieller Verbrennungsanlage zufiihren.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1

3.2

Stoffe

Nicht relevant (Gemisch)
Gemische

Beschreibung des Gem

Stoffname

ischs

Identifikator

Einstufung gem. GHS

Piktogramme

Zinkpulver-Zinkstaub (pyro- CAS-Nr. 50-<75 Acute Tox. 5/ H303
phor) 7440-66-6 Acute Tox. 5/ H333 @
Aquatic Acute 1/ H400
EG-Nr. Aquatic Chronic 1/H410
231-175-3
Index-Nr.
030-001-00-1
sodium citrate CAS-Nr. 25-<50 Acute Tox. 5/H313
68-04-2
EG-Nr.
200-675-3
Citric acid CAS-Nr. 1-<5 Acute Tox. 5/ H313
77-92-9
EG-Nr.
201-069-1
Stoffname Spezifische Konzentrationsgrenzen = M-Faktoren Expositionsweg
Zinkpulver-Zinkstaub (pyro- - M-Faktor -
phor) (chronisch) =
10.0

Zinc Foil Packs for Nitrate CHEMets® Refill & Kit and Vacu-vials® Kit
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Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1

4.2

Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Anmerkungen

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Betroffenen ruhig lagern, zu-
decken und warm halten. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Auftreten von Beschwerden oder in
Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und nichts tiber den Mund verab-
reichen.

Nach Inhalation

Bei unregelmaRiger Atmung oder Atemstillstand sofort arztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-MalRinahmen einleiten.
Far Frischluft sorgen.

Nach Kontakt mit der Haut
Lose Partikel von der Haut abbUrsten. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.

Nach Beruhrung mit den Augen

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Augenlider gedffnet halten und min-
destens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, flieRendem Wasser spdilen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken

Mund mit Wasser ausspulen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). KEIN Erbrechen herbeifiihren.

Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdmpfung

5.1

5.2

5.3

Léschmittel

Geeignete Loschmittel

Wasser, Schaum, ABC-Pulver

Ungeeignete Loschmittel

Wasser im Vollstrahl

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Abgelagerter brennbarer Staub beinhaltet ein erhebliches Explosionspotenzial.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2)

Hinweise fiir die Brandbekampfung

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. LoschmaBnahmen auf die Umgebung abstimmen. Léschwasser nicht in
Kanale und Gewasser gelangen lassen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln. Brandbekampfung mit Ublichen
VorsichtsmalRnahmen aus angemessener Entfernung.

Zinc Foil Packs for Nitrate CHEMets® Refill & Kit and Vacu-vials® Kit
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1

6.2

6.3

6.4

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausrustungen und in Notfidllen anzuwendende
Verfahren

Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Personen in Sicherheit bringen.

Einsatzkrafte

Bei Einwirkungen von Dampfen, Stduben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerat zu tragen.

UmweltschutzmaBnahmen

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes Waschwasser zu-
rickhalten und entsorgen. Falls der Stoff in offenes Gewdasser oder Kanalisation gelangt, zustandige Behdrde benachrich-
tigen.

Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Hinweise wie verschittete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kdnnen

Abdecken der Kanalisationen, Mechanisch aufnehmen

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschutten erfolgen kann

Mechanisch aufnehmen.

Weitere Angaben betreffend Verschutten und Freisetzung

In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich beliften.

Verweis auf andere Abschnitte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Persénliche Schutzausrustung: siehe Abschnitt 8. Unvertragliche
Materialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

71

7.2

SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Empfehlungen

Wear Impact- and splash-resistant eyewear.

- MaBnahmen zur Verhinderung von Branden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Verwendung einer értlichen und generellen Liftung. MaRnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Nur in gut
gelUfteten Bereichen verwenden. Behalter und zu befillende Anlage erden.

- Spezifische Hinweise/Angaben

Staubablagerungen kénnen sich auf allen Ablagerungsflachen in einem Betriebsraum ansammeln. Das Produkt ist in der
angelieferten Form nicht staubexplosionsfahig; jedoch fuhrt die Anreicherung von Feinstaub zur Staubexplosionsgefahr.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

Nach Gebrauch die Hande waschen. In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen. Vor dem
Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausristung ablegen. Bewahren Sie
Speisen und Getranke nicht zusammen mit Chemikalien auf. Benutzen Sie fur Chemikalien keine Gefal3e, die Ublicherwei-
se fur die Aufnahme von Lebensmitteln bestimmt sind. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berilicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Zinc Foil Packs for Nitrate CHEMets® Refill & Kit and Vacu-vials® Kit
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Begegnung von Risiken nachstehender Art

- Explosionsfahige Atmospharen

Beseitigung von Staubablagerungen.

- Anforderungen an die Beluftung

Verwendung einer értlichen und generellen Liftung.

- Geeignete Verpackung

Es durfen nur zugelassene Verpackungen (z.B. gemafR3 ADR) verwendet werden.

7.3 Sonstige Angaben

For optimum analytical performance, store in the dark and at room temperature.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/personliche Schutzausriistungen

8.1 Zu iiberwachende Parameter

Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)

Land Arbeitsstoff CAS-Nr. Identi- SMW SMw KzZw KzZw Mow Mow Hin- Quelle
fikator [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] weis

DE |Allgemeiner Staub- AGW 10 20 i TRGS
grenzwert, Ein- 900
atembare Fraktion

DE |Allgemeiner Staub- MAK 4 i DFG
grenzwert (ein-
atembare Fraktion)

DE |Allgemeiner Staub- AGW 1,25 2,5 r TRGS
grenzwert, Alveo- 900
lengangige Frakti-

on
DE |Allgemeiner Staub- MAK 0,3 2,4 r DFG

grenzwert (alveo-

lengangige Frakti-

on; granulare bio-

bestandige Staube,
GBS)

DE Zink und seine an- | 7440-66-6 | MAK 2 4 i DFG
organischen Ver-
bindungen (ein-

atembare Fraktion)

DE Zink und seine an- | 7440-66-6 | MAK 0,1 0,4 r DFG

organischen Ver-

bindungen (alveo-

lengangige Frakti-
on)

DE kolloidale amor- | 7631-86-9 | MAK 4 i DFG
phe Kieselsdure
einschl. pyrogener
Kieselsaure und im
NaRBverfahren her-
gestellter Kiesel-
saure (Fallungskie-
selsaure, Kieselgel)
und ungebrannter
Kieselgur
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Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)

Arbeitsstoff CAS-Nr. Identi- SMW SMW KzwW KzwW Mow Mow Hin- Quelle

fikator [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] weis

DE Kieselsauren, 7631-86-9 | AGW 4 i, DE- TRGS
amorphe AGW-2,[ 900
Y
DE Zitronensaure 77-92-9 MAK 2 4 i DFG
DE Zitronensaure 77-92-9 AGW 2 4 i,Y TRGS
900
Hinweis

DE-AGW-2  Kolloidale amorphe Kieselsdure (7631-86-9) einschlieBlich pyrogener Kieselsaure und im Nassverfahren hergestellter Kiesel-
saure (Fallungskieselsaure, Kieselgel).

i einatembare Fraktion

Kzw Kurzzeitwert (Grenzwert fir Kurzzeitexposition): Grenzwert der nicht Gberschritten werden soll, auf eine Dauer von 15 Minu-
ten bezogen (soweit nicht anders angegeben)

Mow Momentanwert ist der Grenzwert, der nicht Gberschritten werden soll (ceiling value)

r alveolengéngige Fraktion

SMW Schichtmittelwert (Grenzwert fir Langzeitexposition): Zeitlich gewichteter Mittelwert, gemessen oder berechnet flr einen Be-
zugszeitraum von acht Stunden (soweit nicht anders angegeben)

Y ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes

(BGW) nicht beflrchtet zu werden

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Generelle Luftung.
Individuelle SchutzmaBnahmen (personliche Schutzausristung)

Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.
Hautschutz

- Handschutz

Schutzhandschuhe tragen.

- Sonstige Schutzmalinahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.
Nach Gebrauch Hande griindlich waschen.

Atemschutz
Partikelfiltergerat (EN 143).

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden. Das Eindringen in die Kanalisation
oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern.
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Produktbeschreibung zinc Foil Packs: Each foil pack contains approximately 1.5 g of solid. Each test kit and refill con-
tains 30 foil packs.

Aggregatzustand fest (Pulver, kérnig)
Farbe grau

Geruch geruchlos
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 907 °C

Entzindlichkeit dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht ent-
zindbar

Untere und obere Explosionsgrenze nicht bestimmt

Flammpunkt nicht anwendbar

Selbstentziindungstemperatur nicht bestimmt

Zersetzungstemperatur nicht relevant

pH-Wert nicht anwendbar

Kinematische Viskositat nicht relevant

nicht bestimmt
Loslichkeit(en)

Verteilungskoeffizient

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log- keine Information verfugbar
Wert)
Dampfdruck 1,33 hPa bei 487 °C

Dichte und/oder relative Dichte

Dichte nicht bestimmt

Partikeleigenschaften es liegen keine Daten vor

Zinc Foil Packs for Nitrate CHEMets® Refill & Kit and Vacu-vials® Kit
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Bezuglich Unvertraglichkeiten: siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen" und "Unvertragliche Materialien".

10.2 Chemische Stabilitat

Siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen".

10.3 Madaglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4 Zuvermeidende Bedingungen
Es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt.

Hinweise wie Brande oder Explosionen vermieden werden kdénnen

Das Produkt ist in der angelieferten Form nicht staubexplosionsfahig; jedoch fuhrt die Anreicherung von Feinstaub zur
Staubexplosionsgefahr.

10.5 Unvertrédgliche Materialien

Oxidationsmittel

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Vernilnftigerweise zu erwartende, geféhrliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschiitten und Er-
warmung entstehen, sind nicht bekannt. Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1  Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Es liegen keine Prifdaten fur das komplette Gemisch vor.
Einstufungsverfahren

Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitatsformel).
Einstufung geman GHS (1272/2008/EG, CLP)
Akute Toxizitat

Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

GHS der Vereinten Nationen, Anhang 4: Kann bei Verschlucken oder Einatmen schadlich sein.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Ist nicht als hautatzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Ist nicht als schwer augenschadigend oder augenreizend einzustufen.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen.

Keimzellmutagenitat

Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.

Karzinogenitat

Ist nicht als karzinogen einzustufen.
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Reproduktionstoxizitat

Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.

Aspirationsgefahr

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen.

11.2 Angaben Uber sonstige Gefahren

Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Gemal 1272/2008/EG: Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV): WGK 1, schwach wassergefahrdend
(Deutschland)

(Akute) aquatische Toxizitat von Bestandteilen der Mischung

Stoffname Endpunkt Spezies Expositions-
dauer
Zinkpulver-Zinkstaub (py- 7440-66-6 LC50 0,439 M9y, Fisch 9% h
rophor)
Zinkpulver-Zinkstaub (py- 7440-66-6 LC50 1,833 M9y, Daphnia magna 48 h
rophor)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Es sind keine Daten verflugbar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Es sind keine Daten verfugbar.

12.4 Mobilitat im Boden

Es sind keine Daten verflugbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Es sind keine Daten verfugbar.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften

Zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen vor.

12.7 Andere schéadliche Wirkungen

Es sind keine Daten verflgbar.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1

Verfahren der Abfallbehandlung

bitte beachten Sie die einschlagigen nationalen
oder regionalen Bestimmungen

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1

UN-Nummer oder ID-Nummer
ADR/RID/ADN

IMDG-Code

ICAO-TI

Ordnungsgemale UN-Versandbezeichnung
ADR/RID/ADN

IMDG-Code

ICAO-TI

Technische Benennung (gefahrliche Bestandteile)
Transportgefahrenklassen
ADR/RID/ADN

IMDG-Code

ICAO-TI
Verpackungsgruppe
ADR/RID/ADN

IMDG-Code

ICAO-TI

Umweltgefahren

Umweltgefahrdender Stoff (aquatische Umwelt)

Sonstige maf3gebliche Angaben

UN 3077
UN 3077
UN 3077

UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FEST, N.A.G.
UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FEST, N.A.G.

ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, SO-
LID, N.O.S.

Environmentally hazardous substance, solid, n.o.s.

Zinkpulver-Zinkstaub (pyrophor)

111
111
111
gewassergefahrdend

Zinkpulver-Zinkstaub (pyrophor)

Shipping container markings and labels, received from CHEMetrics, may vary from the above informati-
on. Products that are regulated for transport will be packaged by CHEMetrics as Dangerous Goods in
Excepted Quantities according to IATA, US DOT, and IMDG regulations. CHEMetrics may also elect to
ship certain products as UN 3316 Chemical Kit, Hazard Class 9, Packing Group II or III. In case of reship-
ment, it is the responsibility of the shipper to determine appropriate labels and markings in accordance

with applicable transportation regulations.

Massengutbeférderung auf dem Seeweg geman IMO-Instrumenten

Die Fracht wird nicht als Massengut befordert.
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Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beférderung gefahrlicher Guter auf Stral3e, Schiene oder BinnenwasserstraRen (ADR/RID/ADN) -
Zusatzliche Angaben

Klassifizierungscode M7

Gefahrzettel 9, Fisch und Baum
Umweltgefahren ja (gewassergefihrdend)
Sondervorschriften (SV) 274, 335, 375, 601
Freigestellte Mengen (EQ) E1

Begrenzte Mengen (LQ) 5 kg
Beforderungskategorie (BK) 3

Tunnelbeschrankungscode (TBC) -

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 90

Internationaler Code fiir die Beforderung geféhrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG) - Zusatzliche
Angaben

Meeresschadstoff (Marine Pollutant) ja (gewassergefihrdend) (zinc powder)

Gefahrzettel 9, Fisch und Baum

DL

Sondervorschriften (SV) 274, 335, 966, 967, 969

Freigestellte Mengen (EQ) E1

Begrenzte Mengen (LQ) 5 kg

EmS F-A, S-F

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusatzliche Angaben

Umweltgefahren ja (gewassergefahrdend)
Gefahrzettel 9, Fisch und Baum
Sondervorschriften (SV) A97, A158, A179, A197
Freigestellte Mengen (EQ) E1

Begrenzte Mengen (LQ) 30 kg
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den
Stoff oder das Gemisch

Einschlagige Bestimmungen der Europaischen Union (EU)

Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)

VOC-Gehalt 0%

Richtlinie tiber Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)

VOC-Gehalt 0%

Nationale Vorschriften (Deutschland)
Verordnung Giber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV)

Wassergefahrdungsklasse (WGK) 1 schwach wassergefihrdend

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)

Nummer Stoffgruppe Klasse Konz. Massenstrom Massenkonzen- Hinweis
tration
5.2.1 Gesamtstaub, einschlieBlich Feinstaub > 25 Gew.-% 0,2 %9/, 20 M9/ s 2)
Hinweis
2) auch bei Einhaltung oder Unterschreitung eines Massenstroms von 0,20 kg/h darf im Abgas die Massenkonzentration 0,15 g/m3

nicht Uberschritten werden

Lagerung von Gefahrstoffen in ortsheweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)
Lagerklasse (LGK) 11 (brennbare Feststoffe)

Nationale Verzeichnisse

Land Verzeichnis Status
AU AICS alle Bestandteile sind gelistet
CA DSL alle Bestandteile sind gelistet
CN IECSC alle Bestandteile sind gelistet
EU ECSI alle Bestandeteile sind gelistet
EU REACH Reg. alle Bestandeteile sind gelistet
JP CSCL-ENCS nicht alle Bestandteile sind gelistet
KR KECI alle Bestandteile sind gelistet
MX INSQ alle Bestandteile sind gelistet
NZ NZIoC alle Bestandeteile sind gelistet
PH PICCS alle Bestandteile sind gelistet
TR CICR alle Bestandteile sind gelistet
T™W TCSI alle Bestandteile sind gelistet
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Verzeichnis Status
us TSCA alle Bestandeteile sind gelistet
Legende
AICS Australian Inventory of Chemical Substances
CICR Chemical Inventory and Control Regulation
CSCL-ENCS  List of Existing and New Chemical Substances (CSCL-ENCS)
DSL Domestic Substances List (DSL)
ECSI EG Stoffverzeichnis (EINECS, ELINCS, NLP)
IECSC Inventory of Existing Chemical Substances Produced or Imported in China
INSQ National Inventory of Chemical Substances
KECI Korea Existing Chemicals Inventory
NZIoC New Zealand Inventory of Chemicals
PICCS Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances (PICCS)
REACH Reg. REACH registrierte Stoffe
TCSI Taiwan Chemical Substance Inventory
TSCA Toxic Substance Control Act

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefuhrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Wichtige Literatur und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packa-
ging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedandert mit 2020/878/EU.

Beférderung gefahrlicher Guter auf StraRe, Schiene oder Binnenwasserstral3en (ADR/RID/ADN). Internationaler Code fur
die Beférderung gefahrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IA-
TA) (Regelwerk fir den Transport geféhrlicher Guter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren

Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Priifergebnissen des Gemi-
sches.

Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandtei-
len (Additivitatsformel).

Liste der einschlagigen Satze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)

Code Text

H303 Kann gesundheitsschadlich bei Verschlucken sein.

H313 Kann gesundheitsschadlich bei Hautkontakt sein.

H333 Kann gesundheitsschadlich bei Einatmen sein.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB wurde ausschlieRlich
far dieses Produkt zusammengestellt und ist ausschlief3lich fiir dieses vorgesehen.
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CHEMetrics

Sicherheitsdatenblatt
gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Nummer der Fassung: 10.3 18.03.2021
SDS# S6001

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname A-6001, A-6901, A-9200
Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)
Andere Bezeichnungen Acidifier Solution for Iron in Brine CHEMets® Kit,

for Nitrate CHEMets® & Vacu-vials® Kits, for Sulfa-
te Vacu-vials® Kit

1.2  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Component of water analysis test kits: K-6002, K-6905, K-6913, K-9203

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

CHEMetrics, Inc.

4295 Catlett Road
Midland VA 22728
Vereinigte Staaten

Telefon: 1-540-788-9026

Telefax: 1-540-788-4856

E-Mail: technical@chemetrics.com
Webseite: www.chemetrics.com

1.4 Notrufnummer

Notfallinformationsdienst ChemTel Inc.: 1-800-255-3924, +01-813-248-0585

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemal} Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Abschnitt Gefahrenklasse Kategorie Gefahrenklasse und- Gefahrenhin-
kategorie weis
2.16 auf Metalle korrosiv wirkende Stoffe oder Gemische 1 Met. Corr. 1 H290
3.2 Atz-/Reizwirkung auf die Haut 1B Skin Corr. 1B H314
3.3 schwere Augenschadigung/Augenreizung 1 Eye Dam. 1 H318
3.8R spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition (Rei- 3 STOT SE 3 H335
zung der Atemwege)

Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16.

A-6001, A-6901, A-9200
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2.2  Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemal3 Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
- Signalwort Gefahr

- Piktogramme

GHS05, GHS07 @

- Gefahrenhinweise

H290 Kann gegeniber Metallen korrosiv sein.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H335 Kann die Atemwege reizen.

- Sicherheitshinweise

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P303+P361+P353 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spulen. Eventuell vor-
handene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter spilen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P403+P233 An einem gut belUfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten.

3.1 Stoffe

Nicht relevant (Gemisch)

3.2 Gemische

Beschreibung des Gemischs

Stoffname Identifikator Einstufung gem. GHS Piktogramme
Salzséure ... % CAS-Nr. 50-<75 Met. Corr. 1/ H290
7647-01-0 Skin Corr. 1B/ H314 @
Eye Dam. 1/H318
EG-Nr. STOT SE 3/ H335
231-595-7
Index-Nr.
017-002-01-X

Stoffname Spezifische Konzentrationsgrenzen M-Faktoren Expositionsweg

Salzsaure ... % Skin Corr. 1B; H314: C>25% - -
Skin Irrit. 2; H315: 10 % < C<25%
Eye Dam. 1; H318: C>25%
Eye Irrit. 2; H319: 10 % < C<25%
STOT SE 3; H335: C> 10 %

Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16.

A-6001, A-6901, A-9200



Nummer der Fassung: 10.3 18.03.2021

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1

4.2

Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Anmerkungen

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verungllckten aus der Gefahrenzone entfernen. Betroffenen ruhig lagern, zu-
decken und warm halten. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Auftreten von Beschwerden oder in
Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und nichts Gber den Mund verab-
reichen.

Nach Inhalation

Bei unregelmaRiger Atmung oder Atemstillstand sofort arztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-MalRinahmen einleiten.
Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Fir Frischluft sorgen.

Nach Kontakt mit der Haut

Mit viel Wasser und Seife waschen.

Nach Berthrung mit den Augen

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Augenlider gedffnet halten und min-
destens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, flieRendem Wasser spdilen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken

Mund mit Wasser ausspulen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). KEIN Erbrechen herbeifiihren.

Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdampfung

5.1

5.2

5.3

Loschmittel

Geeignete Loschmittel
Sprihwasser, Alkoholbestandiger Schaum, BC-Pulver, Kohlendioxid (CO2)

Ungeeignete Loschmittel

Wasser im Vollstrahl

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Auf Metalle korrosiv wirkende Stoffe oder Gemische.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2)

Hinweise fiir die Brandbekampfung

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. LéschmalBnahmen auf die Umgebung abstimmen. Léschwasser nicht in
Kanale und Gewasser gelangen lassen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln. Brandbekampfung mit Ublichen
VorsichtsmalRnahmen aus angemessener Entfernung.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen anzuwendende
Verfahren

Nicht fur Notfalle geschultes Personal
Personen in Sicherheit bringen.

Einsatzkrafte

Bei Einwirkungen von Dampfen, Stduben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerat zu tragen.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes Waschwasser zu-
ruckhalten und entsorgen.

6.3 Methoden und Material fiir Rickhaltung und Reinigung

Hinweise wie verschittete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kdnnen
Abdecken der Kanalisationen

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschutten erfolgen kann

Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. Verschiuttete Mengen aufnehmen: Sdgemehl, Kieselgur (Diato-
mit), Sand, Universalbinder

Geeignete Riuckhaltetechniken

Einsatz adsorbierender Materialien.

Weitere Angaben betreffend Verschutten und Freisetzung

In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich beliften.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Persdnliche Schutzausrustung: siehe Abschnitt 8. Unvertragliche
Materialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung

Empfehlungen
Wear Impact- and splash-resistant eyewear.

- MaBnahmen zur Verhinderung von Branden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Verwendung einer ortlichen und generellen Liftung. Nur in gut gelifteten Bereichen verwenden. Niemals Wasser hinzu-
gielBen.

- Handhabung von unvertraglichen Stoffen und Gemischen

Nicht mischen mit Laugen.

- Fernhalten von

Laugen
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Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

Nach Gebrauch die Hande waschen. In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen. Vor dem
Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrustung ablegen. Bewahren Sie
Speisen und Getranke nicht zusammen mit Chemikalien auf. Benutzen Sie fiir Chemikalien keine GefaR3e, die Ublicherwei-
se fur die Aufnahme von Lebensmitteln bestimmt sind. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertréaglichkeiten
Begegnung von Risiken nachstehender Art

- Zu Korrosion fihrende Bedingungen

In korrosionsbestandigem Behalter mit widerstandsfahiger Innenauskleidung aufbewahren.

- Geeignete Verpackung

Es durfen nur zugelassene Verpackungen (z.B. gemaR ADR) verwendet werden.

7.3 Sonstige Angaben
For optimum analytical performance, store in the dark and at room temperature.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persénliche Schutzausriistungen

8.1 Zu iiberwachende Parameter

Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)

Land Arbeitsstoff CAS-Nr. Identi- SMW SMw KzZwW KzZwW Mow Mow Hin- Quelle
fikator [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] [ppm] [mg/m3] weis

DE Chlorwasserstoff | 7647-01-0 [ MAK 2 3 4 6 DFG
DE Hydrogenchlorid | 7647-01-0 | AGW 2 3 4 6 Y TRGS
900
EU Hydrogenchlorid | 7647-01-0 | IOELV 5 8 10 15 2000/39/
EG
Hinweis
Kzw Kurzzeitwert (Grenzwert fir Kurzzeitexposition): Grenzwert der nicht Uberschritten werden soll, auf eine Dauer von 15 Minu-
ten bezogen (soweit nicht anders angegeben)
Mow Momentanwert ist der Grenzwert, der nicht Uberschritten werden soll (ceiling value)
SMW Schichtmittelwert (Grenzwert fir Langzeitexposition): Zeitlich gewichteter Mittelwert, gemessen oder berechnet flir einen Be-
zugszeitraum von acht Stunden (soweit nicht anders angegeben)
Y ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes

(BGW) nicht befluirchtet zu werden

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Generelle Luftung.
Individuelle SchutzmaBnahmen (persdnliche Schutzausristung)

Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.
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Hautschutz

- Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Geeignet ist ein nach EN 374 geprifter Chemikalienschutzhandschuh. Vor Ge-
brauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit Uberprifen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Auszie-
hen reinigen und danach gut durchliften. Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutz-
handschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.

- Sonstige Schutzmal3nahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.
Nach Gebrauch Hande grundlich waschen.

Atemschutz
Bei unzureichender Bellftung Atemschutz tragen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden. Das Eindringen in die Kanalisation
oder in Oberfldchen- und Grundwasser verhindern.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Plastic bottle, contains approximately 18 mL of liquid reagent. Test kit K6002 contains two (2) bottles of Acidifier Solution.
Test Kits K-6905, K-6913, K-9203 each contain one (1) bottle of Acidifier Solution. Acidifier Solution packs contain six (6)
bottles of solution.

Aggregatzustand flussig

Farbe colorless to pale yellow
Geruch scharf
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 109 °C

Entzindlichkeit dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht ent-
zindbar

Untere und obere Explosionsgrenze nicht bestimmt

Flammpunkt nicht bestimmt

Selbstentziindungstemperatur nicht bestimmt

Zersetzungstemperatur nicht relevant

pH-Wert <1 (sauer)

Kinematische Viskositat nicht bestimmt

Loslichkeit(en)

Wasserloslichkeit in jedem Verhaltnis mischbar
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Verteilungskoeffizient

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log- keine Information verfugbar
Wert)
Dampfdruck nicht bestimmt

Dichte und/oder relative Dichte

Dichte nicht bestimmt
Relative Dichte 1,1 (Wasser = 1)
Partikeleigenschaften es liegen keine Daten vor

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1

10.2

103

10.4

10.5

10.6

Reaktivitat

Bezlglich Unvertraglichkeiten: siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen" und "Unvertragliche Materialien". Auf Metal-
le korrosiv wirkende Stoffe oder Gemische.

Chemische Stabilitat

Siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen".

Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

Zu vermeidende Bedingungen

Es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt.

Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel

Freisetzung von entziindbaren Materialien mit:

Leichtmetalle (aufgrund einer Wasserstoffentwicklung im sauren/alkalischem Milieu)

Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Vernunftigerweise zu erwartende, gefahrliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschiitten und Er-
warmung entstehen, sind nicht bekannt. Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Es liegen keine Prufdaten fur das komplette Gemisch vor.

Einstufungsverfahren

Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitatsformel).
Einstufung gem&aR GHS (1272/2008/EG, CLP)
Akute Toxizitat

Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Verursacht schwere Augenschaden.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen.

Keimzellmutagenitat

Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.

Karzinogenitat

Ist nicht als karzinogen einzustufen.

Reproduktionstoxizitat

Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Kann die Atemwege reizen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.
Aspirationsgefahr

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen.

11.2 Angaben uber sonstige Gefahren

Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Gemal 1272/2008/EG: Ist nicht als gewassergefahrdend einzustufen.
Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV): WGK 1, schwach wassergefahrdend
(Deutschland)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Es sind keine Daten verfligbar.
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12.3 Bioakkumulationspotenzial

Es sind keine Daten verflgbar.

12.4 Mobilitat im Boden

Es sind keine Daten verfugbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Es sind keine Daten verflgbar.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften

Zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen vor.

12.7 Andere schéadliche Wirkungen

Es sind keine Daten verflgbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung bitte beachten Sie die einschlagigen nationalen
oder regionalen Bestimmungen

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADR/RID/ADN UN 1789
IMDG-Code UN 1789
ICAO-TI UN 1789

14.2 Ordnungsgemale UN-Versandbezeichnung CHLORWASSERSTOFFSAURE
ADR/RID/ADN CHLORWASSERSTOFFSAURE
IMDG-Code HYDROCHLORIC ACID
ICAO-TI Hydrochloric acid

14.3 Transportgefahrenklassen

ADR/RID/ADN 8
IMDG-Code 8
ICAO-TI 8

14.4 Verpackungsgruppe

ADR/RID/ADN II
IMDG-Code II
ICAO-TI II
14.5 Umweltgefahren nicht umweltgefahrdend gemal3 den Gefahrgutvor-
schriften

A-6001, A-6901, A-9200



Nummer der Fassung: 10.3 18.03.2021

14.6 Sonstige maRRgebliche Angaben

Shipping container markings and labels, received from CHEMetrics, may vary from the above informati-
on. Products that are regulated for transport will be packaged by CHEMetrics as Dangerous Goods in
Excepted Quantities according to IATA, US DOT, and IMDG regulations. CHEMetrics may also elect to
ship certain products as UN 3316 Chemical Kit, Hazard Class 9, Packing Group II or III. In case of reship-
ment, it is the responsibility of the shipper to determine appropriate labels and markings in accordance
with applicable transportation regulations.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg geman IMO-Instrumenten

Die Fracht wird nicht als Massengut befordert.

Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beférderung gefahrlicher Guter auf Stral3e, Schiene oder BinnenwasserstraBen (ADR/RID/ADN) -
Zusatzliche Angaben

Klassifizierungscode 1

Gefahrzettel 8

Sondervorschriften (SV) 520
Freigestellte Mengen (EQ) E2
Begrenzte Mengen (LQ) 1L
Beforderungskategorie (BK) 2
Tunnelbeschrankungscode (TBC) E
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 80

Internationaler Code fiir die Beforderung geféhrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG) - Zuséatzliche
Angaben

Meeresschadstoff (Marine Pollutant) -

Gefahrzettel 8
Freigestellte Mengen (EQ) E2
Begrenzte Mengen (LQ) 1L

EmS F-A, S-B
Trenngruppe 1-Sauren
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Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zuséatzliche Angaben

Gefahrzettel 8

Sondervorschriften (SV) A3
Freigestellte Mengen (EQ) E2
Begrenzte Mengen (LQ) 0,5L

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1

Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

Einschlagige Bestimmungen der Europdischen Union (EU)

Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)

VOC-Gehalt 100 %

Richtlinie Giber Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)

VOC-Gehalt 100 %

Nationale Vorschriften (Deutschland)
Verordnung tiber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV)

Wassergefahrdungsklasse (WGK) 1 schwach wassergeféhrdend

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)

Nummer Stoffgruppe Klasse Konz. Massenstrom Massenkonzen- Hinweis
tration
5.24 gasfoérmige anorganische Stoffe Klasse III |>25 Gew.-% 0,15 K9y, 30 M9/ 1)
5.2.5 organische Stoffe > 25 Gew.-% 0,5 K9y}, 50 M9/ 3 3)
Hinweis
1) Achtung: Massenstrom oder Massenkonzentration je Stoff
3) der Massenstrom 0,50 kg/h oder die Massenkonzentration 50 mg/m3 darf, jeweils angegeben als Gesamtkohlenstoff, insgesamt

nicht Uberschritten werden (ausgenommen staubférmige organische Stoffe)

Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)

Lagerklasse (LGK) 8 A (brennbare itzende Gefahrstoffe)
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Nationale Verzeichnisse

Land Verzeichnis Status

us TSCA alle Bestandeteile sind gelistet
AU AICS alle Bestandeteile sind gelistet
CA DSL alle Bestandteile sind gelistet
CN IECSC alle Bestandteile sind gelistet
EU ECSI alle Bestandeteile sind gelistet
EU REACH Reg. alle Bestandteile sind gelistet
JP CSCL-ENCS alle Bestandeteile sind gelistet
KR KECI alle Bestandteile sind gelistet
MX INSQ alle Bestandteile sind gelistet
Nz NZIoC alle Bestandteile sind gelistet
PH PICCS alle Bestandeteile sind gelistet
TR CICR nicht alle Bestandteile sind gelistet
™ TCSI alle Bestandteile sind gelistet

Legende

AICS Australian Inventory of Chemical Substances

CICR Chemical Inventory and Control Regulation

CSCL-ENCS  List of Existing and New Chemical Substances (CSCL-ENCS)

DSL Domestic Substances List (DSL)

ECSI EG Stoffverzeichnis (EINECS, ELINCS, NLP)

IECSC Inventory of Existing Chemical Substances Produced or Imported in China

INSQ National Inventory of Chemical Substances

KECI Korea Existing Chemicals Inventory

NZIoC New Zealand Inventory of Chemicals

PICCS Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances (PICCS)

REACH Reg. REACH registrierte Stoffe

TCSI Taiwan Chemical Substance Inventory

TSCA Toxic Substance Control Act

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefuhrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Wichtige Literatur und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packa-
ging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedandert mit 2020/878/EU.

Beforderung gefahrlicher Guter auf Stral3e, Schiene oder Binnenwasserstrafl3en (ADR/RID/ADN). Internationaler Code fur
die Beférderung gefahrlicher Giter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IA-
TA) (Regelwerk fir den Transport gefahrlicher Giter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren

Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Priifergebnissen des Gemi-
sches.

Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandtei-
len (Additivitatsformel).
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Liste der einschlagigen Satze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)

H290 Kann gegentiber Metallen korrosiv sein.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H335 Kann die Atemwege reizen.
Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB wurde ausschlieRlich
far dieses Produkt zusammengestellt und ist ausschlieR3lich fiir dieses vorgesehen.

A-6001, A-6901, A-9200



	Cover_combined_SDS
	R6902_sds_ge
	 - ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	Handelsname
	
	Registrierungsnummer (REACH)

	Andere Bezeichnungen

	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	Component of water analysis test kits:

	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer
	Notfallinformationsdienst


	 - ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	
	



	2.2 Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	- Signalwort
	- Piktogramme
	
	

	
	

	
	
	





	 - ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1 Stoffe
	3.2 Gemische
	Beschreibung des Gemischs
	

	
	


	

	 - ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Allgemeine Anmerkungen
	Nach Inhalation
	Nach Kontakt mit der Haut
	Nach Berührung mit den Augen
	Nach Aufnahme durch Verschlucken

	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

	 - ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	Geeignete Löschmittel
	Ungeeignete Löschmittel

	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	Gefährliche Verbrennungsprodukte

	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	 - ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	Nicht für Notfälle geschultes Personal
	Einsatzkräfte

	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können
	Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschütten erfolgen kann
	Geeignete Rückhaltetechniken

	Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung

	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	 - ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	Empfehlungen
	- Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung

	Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3 Sonstige Angaben

	 - ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	
	
	

	
	


	
	
	

	
	



	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
	Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)
	Augen-/Gesichtsschutz
	Hautschutz
	- Handschutz
	- Sonstige Schutzmaßnahmen

	Atemschutz

	Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition


	 - ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	Aggregatzustand
	Löslichkeit(en)
	Wasserlöslichkeit

	 
 Verteilungskoeffizient
	Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert)

	 
	Dampfdruck

	 
 Dichte und/oder relative Dichte
	Dichte

	 
	Partikeleigenschaften



	 - ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	 - ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
	Einstufungsverfahren
	Einstufung gemäß GHS (1272/2008/EG, CLP)
	Akute Toxizität
	
	


	Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
	Schwere Augenschädigung/Augenreizung
	Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
	Keimzellmutagenität
	Karzinogenität
	Reproduktionstoxizität
	
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

	Aspirationsgefahr


	11.2 Angaben über sonstige Gefahren

	 - ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
	12.7 Andere schädliche Wirkungen

	 - ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	 - ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3 Transportgefahrenklassen
	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Sonstige maßgebliche Angaben
	14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
	
Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
	Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN) - Zusätzliche Angaben
	Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG) - Zusätzliche Angaben
	Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusätzliche Angaben


	 - ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
	Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)
	VOC-Gehalt

	Richtlinie über Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)
	VOC-Gehalt


	Nationale Vorschriften (Deutschland)
	Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV)
	Wassergefährdungsklasse (WGK)

	Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)
	

	Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)
	Lagerklasse (LGK)


	Nationale Verzeichnisse
	


	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	 - ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
	Wichtige Literatur und Datenquellen
	
	

	Einstufungsverfahren
	Liste der einschlägigen Sätze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)
	

	Haftungsausschluss


	S6905_sds_ge
	 - ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	Handelsname
	
	Registrierungsnummer (REACH)

	Andere Bezeichnungen

	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	Component of water analysis test kits:

	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer
	Notfallinformationsdienst


	 - ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	
	


	

	2.2 Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	- Signalwort
	- Piktogramme
	

	
	

	
	




	 - ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1 Stoffe
	3.2 Gemische
	Beschreibung des Gemischs
	

	
	


	

	 - ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Allgemeine Anmerkungen
	Nach Inhalation
	Nach Kontakt mit der Haut
	Nach Berührung mit den Augen
	Nach Aufnahme durch Verschlucken

	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

	 - ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	Geeignete Löschmittel
	Ungeeignete Löschmittel

	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	Gefährliche Verbrennungsprodukte

	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	 - ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	Nicht für Notfälle geschultes Personal
	Einsatzkräfte

	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können
	Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschütten erfolgen kann
	Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung

	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	 - ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	Empfehlungen
	- Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung
	- Spezifische Hinweise/Angaben


	Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	Begegnung von Risiken nachstehender Art
	- Explosionsfähige Atmosphären

	
	- Anforderungen an die Belüftung
	- Geeignete Verpackung


	7.3 Sonstige Angaben

	 - ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	
	
	



	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
	Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)
	Augen-/Gesichtsschutz
	Hautschutz
	- Handschutz
	- Sonstige Schutzmaßnahmen

	Atemschutz

	Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition


	 - ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	Aggregatzustand
	 
 Verteilungskoeffizient
	Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert)

	 
	Dampfdruck

	 
 Dichte und/oder relative Dichte
	Dichte

	 
	Partikeleigenschaften



	 - ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	Hinweise wie Brände oder Explosionen vermieden werden können

	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	 - ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
	Einstufungsverfahren
	Einstufung gemäß GHS (1272/2008/EG, CLP)
	Akute Toxizität
	

	Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
	Schwere Augenschädigung/Augenreizung
	Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
	Keimzellmutagenität
	Karzinogenität
	Reproduktionstoxizität
	
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

	Aspirationsgefahr


	11.2 Angaben über sonstige Gefahren

	 - ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	
	
	



	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
	12.7 Andere schädliche Wirkungen

	 - ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	 - ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	Technische Benennung (gefährliche Bestandteile)

	14.3 Transportgefahrenklassen
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.4 Verpackungsgruppe
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.5 Umweltgefahren
	Umweltgefährdender Stoff (aquatische Umwelt)

	14.6 Sonstige maßgebliche Angaben
	14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
	
Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
	Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN) - Zusätzliche Angaben
	Klassifizierungscode
	Gefahrzettel
	

	Umweltgefahren
	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	Beförderungskategorie (BK)
	Tunnelbeschränkungscode (TBC)
	Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr

	Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG) - Zusätzliche Angaben
	Meeresschadstoff (Marine Pollutant)
	Gefahrzettel
	

	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	EmS

	Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusätzliche Angaben
	Umweltgefahren
	Gefahrzettel
	

	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)



	 - ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
	Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)
	VOC-Gehalt

	Richtlinie über Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)
	VOC-Gehalt


	Nationale Vorschriften (Deutschland)
	Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV)
	Wassergefährdungsklasse (WGK)

	Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)
	

	Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)
	Lagerklasse (LGK)


	Nationale Verzeichnisse
	


	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	 - ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
	Wichtige Literatur und Datenquellen
	
	

	Einstufungsverfahren
	Liste der einschlägigen Sätze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)
	

	Haftungsausschluss


	S6001_sds_ge
	 - ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	Handelsname
	
	Registrierungsnummer (REACH)

	Andere Bezeichnungen

	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	Component of water analysis test kits:

	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer
	Notfallinformationsdienst


	 - ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	
	


	

	2.2 Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	- Signalwort
	- Piktogramme
	

	
	

	
	




	 - ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1 Stoffe
	3.2 Gemische
	Beschreibung des Gemischs
	

	
	


	

	 - ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Allgemeine Anmerkungen
	Nach Inhalation
	Nach Kontakt mit der Haut
	Nach Berührung mit den Augen
	Nach Aufnahme durch Verschlucken

	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

	 - ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	Geeignete Löschmittel
	Ungeeignete Löschmittel

	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	Gefährliche Verbrennungsprodukte

	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	 - ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	Nicht für Notfälle geschultes Personal
	Einsatzkräfte

	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können
	Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschütten erfolgen kann
	Geeignete Rückhaltetechniken

	Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung

	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	 - ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	Empfehlungen
	- Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung
	- Handhabung von unverträglichen Stoffen und Gemischen
	- Fernhalten von


	Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	Begegnung von Risiken nachstehender Art
	- Zu Korrosion führende Bedingungen

	
	- Geeignete Verpackung


	7.3 Sonstige Angaben

	 - ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	
	
	



	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
	Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)
	Augen-/Gesichtsschutz
	Hautschutz
	- Handschutz
	- Sonstige Schutzmaßnahmen

	Atemschutz

	Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition


	 - ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	Aggregatzustand
	Löslichkeit(en)
	Wasserlöslichkeit

	 
 Verteilungskoeffizient
	Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert)

	 
	Dampfdruck

	 
 Dichte und/oder relative Dichte
	Dichte

	 
	Partikeleigenschaften



	 - ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	Freisetzung von entzündbaren Materialien mit:

	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	 - ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
	Einstufungsverfahren
	Einstufung gemäß GHS (1272/2008/EG, CLP)
	Akute Toxizität
	Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
	Schwere Augenschädigung/Augenreizung
	Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
	Keimzellmutagenität
	Karzinogenität
	Reproduktionstoxizität
	
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

	Aspirationsgefahr


	11.2 Angaben über sonstige Gefahren

	 - ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
	12.7 Andere schädliche Wirkungen

	 - ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	 - ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI


	14.3 Transportgefahrenklassen
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.4 Verpackungsgruppe
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Sonstige maßgebliche Angaben
	14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
	
Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
	Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN) - Zusätzliche Angaben
	Klassifizierungscode
	Gefahrzettel
	

	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	Beförderungskategorie (BK)
	Tunnelbeschränkungscode (TBC)
	Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr

	Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG) - Zusätzliche Angaben
	Meeresschadstoff (Marine Pollutant)
	Gefahrzettel
	

	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	EmS
	Trenngruppe

	Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusätzliche Angaben
	Gefahrzettel
	

	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)



	 - ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
	Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)
	VOC-Gehalt

	Richtlinie über Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)
	VOC-Gehalt


	Nationale Vorschriften (Deutschland)
	Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV)
	Wassergefährdungsklasse (WGK)

	Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)
	

	Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)
	Lagerklasse (LGK)


	Nationale Verzeichnisse
	


	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	 - ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
	Wichtige Literatur und Datenquellen
	
	

	Einstufungsverfahren
	Liste der einschlägigen Sätze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)
	

	Haftungsausschluss



